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Vorwort 

Seit 1997 wird das ERP-System SAP R/3 in die Ausbildung an der FH Brandenburg 
einbezogen. Die Systemlizenz wird den Hochschulen von der SAP AG unentgeltlich zu 
Lehr- und Forschungszwecken bereitgestellt. Nach Nutzung des Systems auf einem 
eigenen Server wird das System heute vom SAP Hochschulkompetenzzentrum (HCC) 
der Universität Magdeburg auf dem Wege des Application Service Providing bezogen. 

Am Fachbereich Wirtschaft besuchen Studenten der Wirtschaftsinformatik und der Be-
triebswirtschaftlehre die Veranstaltungen des Schwerpunkts "Integrierte Betriebliche 
Anwendungssysteme". In Vorlesungen und Laborübungen werden die Studenten an 
die Vielfalt der Anwendungsmöglichkeiten des Systems herangeführt.  

Nach dem Einstieg in einzelne Funktionsbereiche gewinnen die Teilnehmer Erfahrun-
gen bei der Abbildung von Geschäftsprozessen mit der SAP-Software. Die Studenten 
bearbeiten komplexe Fallstudien und simulieren eine realitätsnahe Einführung des Sys-
tems in einem Unternehmen mit den beteiligten Fachabteilungen. Daneben bildet die 
Vermittlung von Kenntnissen in den Bereichen Administration und Entwicklung des 
Systems eine wichtige Ergänzung für die mehr technisch interessierten Studenten. 

Nach der Öffnung der R/3-Welt zu den Möglichkeiten des Internets auf Basis der viel-
fältigen Vernetzung zwischen den Unternehmen, Lieferanten, Kunden und einzelnen 
Usern - hat sich auch das Lehrangebot der Fachhochschule um Elemente der E-
Business Technologie mySAP.com erweitert. Begriffe wie SAP Internet-Transaction-
Server, SAP Web-Application-Server, SAP NetWaever bleiben folgerichtig keine 
Fremdwörter für die Studenten. Das Rechenzentrum des Fachbereichs Wirtschaft bil-
det hierbei eine wichtige Quelle der Unterstützung. 

Praktiker, Berater und kooperierende Unternehmen unterstützen die Ausbildung an der 
Hochschule. Im Rahmen dieser Zusammenarbeit entstand eine Vielzahl von Diplomar-
beiten. Dazu zählt auch die Arbeit von Herrn Holm Jacobs "Soll-Konzept eines Busi-
ness-to-Business Procurement Szenarios auf der Basis der Electronic Business Stra-
tegie mySAP.com bei der Deutschen Telekom Computer Service Management GmbH", 
die bereits in der Reihe Wirtschaftsinformatik des Shaker-Verlags als Veröffentlichung 
vorliegt.

Ein weiteres Beispiel folgt mit der hier vorgelegten Arbeit. Die Auswahl wird in unre-
gelmäßigen Abständen fortgesetzt. 

Brandenburg an der Havel, im Juni 2003 

Hartmut Heinrich 

Anschrift:
Prof. Dr. Hartmut Heinrich 
FH Brandenburg - Fachbereich Wirtschaft/Wirtschaftsinformatik 
Magdeburger Straße 50 
14770 Brandenburg 

Internet: http://www.fh-brandenburg.de/fbw/wi/
eMail: heinrich@fh-brandenburg.de 
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